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Ostergruß
Vielen Menschen ist der Frühling eine
lang ersehnte, ja sogar die liebste Jah-
reszeit. Die Natur bricht förmlich auf,
alles beginnt zu blühen, die Sonnen-
strahlen gewinnen an Kraft und die
Tage werden spürbar länger. Die Viel-
falt an Blumen, Blüten und Pflanzen
macht das Erleben der Natur wieder
neu zu einer herrlichen Erfahrung.

In diese wunderschöne Zeit hinein fällt
das Osterfest. Die Botschaft von der
Auferstehung Jesu wird verkündet, die

Nachricht, dass der Tod überwunden
ist und das Leben für immer siegt, geht
um die ganze Welt.
Die Kirche, die den Auftrag ernst
nimmt, dieses Evangelium (= die gute
Nachricht) zu verkünden, erfährt sich
selbst in einer großen Vielfalt und
spürt die Dimension dieses Auftrages.
Denn es geht nicht nur um die Verbrei-
tung der Nachricht an sich, sondern
darum, die Wahrheit der Auferstehung
ganz und völlig mit Leben zu füllen.
Kirche ist missionarisch, diakonisch,

dialogisch und sakramental. Über die
Verkündigung des Heilswortes hinaus
geht es um den direkten Dienst am
Nächsten, um das echte Miteinander
mit allen Geschöpfen und um die
Weitergabe von Gottes Segen und Heil.

So vielfältig die Natur im Frühjahr 
aufbricht, so vielgestaltig sind wir als
Kirche gerufen, den österlichen Ruf in
die Welt zu tragen – mit Worten, mit
Taten, im Miteinander, in der Heils-
vermittlung.

Ihnen und allen, die dieser Ruf errei-
chen möchte, wünsche ich von Herzen
die Kraft der Auferstehungsbotschaft
und die Freude der Weitergabe des
Glaubens!
Frohe und gesegnete Ostern – und die
Erfahrung der Kraft der Liebe Gottes
am Ort und an vielen Orten! �

Ihr

Reiner Stadlbauer, Pfarrer

Auf dem Weg
zu einer

missionarischen,
diakonischen,

dialogischen und
sakramentalen

KircheKirche
am Ort
KIRCHE AN VIELEN
ORTEN GESTALTEN



Palmsonntag
Mt 21, 1-11 - Kollekte für das Heilige Land

Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung des Herrn
Joh 20,1-9 oder Joh 20, 1-18 - Bischof-Moser-Kollekte

Samstag, 08.04.
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.00 SV Beichtgelegenheit
18.30 SV Familiengottesdienst
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 09.04. - Palmsonntag
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier
10.30 HG Familiengottesdienst
17.00 MK Gottesdienst mit italienischen

Gemeindemitgliedern
18.30 HG Bußgottesdienst
18.30 SV Bußgottesdienst

Montag, 10.04.
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 11.04.
15.30 JoH Wort-Gottes-Feier
18.30 FK Eucharistiefeier 

Mittwoch, 12.04.
08.30 MK Beichtgelegenheit
09.00 MK Eucharistiefeier
20.30 HG Nacht der Lichter

Das Triduum – Die Drei Österlichen Tage vom
Leiden und Sterben, von der Grabesruhe und
der Auferstehung des Herrn

Donnerstag, 13.04. - Gründonnerstag - Joh. 13,1-15
09.30 HG Ministranten-Probe
10.00 SV Ministranten-Probe
11.00 MK Ministranten-Probe
18.30 SV Eucharistiefeier, anschl. Betstunde
20.00 MK Eucharistiefeier, anschl. Betstunde
Freitag, 14.04. - Karfreitag - Joh. 18,1-19,42
10.00 FK Kreuzweg
10.00 HG Familienkreuzweg
10.00 SV Kreuzweg für Erwachsene 
11.00 SV Kinderkreuzweg
15.00 HG Karfreitagsliturgie
15.00 SV Karfreitagsliturgie
19.00 SV Karmette, mitgestaltet von der Schola

Samstag, 15.04. - Karsamstag
09.00 FK Ministrantenprobe
10.30 HG Ministrantenprobe
11.00 SV Ministrantenprobe
15.00 HG Kleinkind-Gottesdienst mit Osterfeuer
17.30 HG Beichtgelegenheit
20.00 MK Osternachtsfeier 

mit italienischen Gemeindemitgliedern
21.00 HG Osternachtsfeier
21.00 SV Osternachtsfeier mit Tauferneuerung

Sonntag, 16.04.
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 FK Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.30 MK Eucharistiefeier - 

mitgestaltet vom Kirchenchor

18.30 HG Feierliche Ostervesper -
mitgestaltet von der Schola

18.30 SV Feierliche Ostervesper -
mitgestaltet von der Schola

Montag, 17.04. - Ostermontag  
Emmausgang - Bischof-Moser-Kollekte
Lk 24,13-35 oder Mt 28, 8-15
09.00 HB Statio zum Emmausgang
09.45 MK Statio zum Emmausgang
10.00 PGS Wort-Gottes-Feier
10.15 SV Ökumenische Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Eucharistiefeier
11.00 FK Familiengottesdienst

Dienstag, 18.04.
18.30 FK Eucharistiefeier 

Mittwoch, 19.04.
09.00 MK Eucharistiefeier
17.00 HG Gebet für pastorale Berufungen und

Berufe

Donnerstag, 20.04.
18.30 SV Eucharistiefeier 

Freitag, 21.04.
16.30 PGS Wort-Gottes-Feier
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG EucharistiefeierGebet für die Verstor-

benen Wilhelmine und Franz Kornitzer
mit Angehörigen

2. Sonntag der Osterzeit
Joh 20, 19-31
Samstag, 22.04.
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.00 SV Beichtgelegenheit
18.30 SV Eucharistiefeier
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 23.04.
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier
10.30 HG Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbene Apollonia Rimpf
18.30 HG Abendgottesdienst
19.00 HB ökumenisches Taizégebet

Montag, 24.04.
Fidelis von Sigmaringen
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 25.04.
Markus
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 26.04.
09.00 MK Eucharistiefeier

Gottesdienstanzeiger
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3. Sonntag der Osterzeit
Lk 24, 13-35 oder Joh 21, 1-14
Samstag, 29.04.- Katharina von Siena
09.30 HG Zweite Probe der Erstkommunionkinder

(Kinder der Bergschule und der 
Lina-Hähnle-Schule) 

11.15 HG Zweite Probe der Erstkommunionder
(Kinder der Bühlschule und der 
Grundschule Hohenmemmingen)

17.00 MK Gottesdienst 
mit italienischen Gemeindemitgliedern

17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 30.04. - Diasporaopfer der 
Erstkommunionkinder
09.00 MK Eucharistiefeier
09.00 HG Feier der Erstkommunion I (Kinder der

Bergschule und der Lina-Hähnle-Schule)
10.30 SV Eucharistiefeier
11.00 HG Feier der Erstkommunion II 

(Kinder der Bühlschule und der 
Grundschule Hohenmemmingen)

18.00 HG Erstkommunion-Dankandacht

Montag, 01.05. - Maifeiertag, Josef der
Arbeiter, Kollekte für Kirchliche Berufe
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 02.05. - Athanasius
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 03.05. - Philippus und Jakobus
09.00 MK Eucharistiefeier
17.00 HG Gebet für pastorale Berufe und 

Berufungen

Donnerstag, 04.05. - Florian und heilige 
Märtyrer von Lorch
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 05.05. - Godehard
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier �

Kürzel:
HG Heilig-Geist-Kirche,

Heilbronner Str. 2
MK Marienkirche, 

Oggenhauser Str. 14
FK Familienkirche, 

Kastanienweg 1
SV St. Vitus, Burgberg
HB evang. Kirche, Hürben
Reha Reha-Klinik
PGS Paul-Gerhardt-Stift
JoH Johanneshaus
ASB Arbeiter-Samariter-Bund, 

Pflegeheim
HGZ Heilig-Geist-Zentrum

Donnerstag, 27.04. - Petrus Kanisius
17.00 HG Erste Probe der Erstkommunionkinder

(Kinder der Bergschule und der 
Lina-Hähnle-Schule)  

18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 28.04. - Peter Chanel, Ludwig Maria
Grignion de Montfort
16.00 HG Erste Probe der Erstkommunionkinder

(Kinder der Bühlschule und der 
Grundschule Hohenmemmingen)

16.30 ASB Wort-Gottes-Feier
18.30 HG Eucharistiefeier



Vorbereitung auf Ostern
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Lobpreis in Heilig Geist!
- Atem holen in der Gegenwart 
Gottes -
„Lobpreis in Heilig Geist“ findet wieder
am Freitag, 7. April von 17.30 – 18.20
Uhr in der Heilig-Geist-Kirche in 
Giengen statt. 
Gott ist es absolut würdig und wert
Ihm zu singen und Ihn zu loben. Vor
dem aufgestellten Allerheiligsten in
der Monstranz wollen wir im Singen
von schönen Liedern uns von Seiner
Gegenwart berühren und verwandeln
lassen.   
Es laden herzlich dazu ein: Mechthild
Bürsken, Fränk Meyer und Vikar Jürgen
Kreutzer. �

Vorbereitung auf Ostern
Zur Vorbereitung auf das Osterfest
laden wir wieder ein:
• Gottesdienst mit Krankensalbung in

der Heilig-Geist-Kirche am Freitag,
7. 4., 18.30 Uhr.

• Bußgottesdienst in der Heilig-Geist-
Kirche am Sonntag, 9. 4., 18.30 Uhr.

• »Nacht der Lichter«, Taizé-Gebet in
der Heilig-Geist-Kirche am 
Mittwoch, 12. 4., 20.30 Uhr.

• Beichtgelegenheiten immer samstags
um 17.30 Uhr in der Heilig-Geist-
Kirche und am Mittwoch, 12. 4. ab
8.30 Uhr in der Marienkirche.

Wem es nicht mehr möglich ist, das
Haus zu verlassen, kann die Beichte,
die Krankenkommunion wie auch die
Krankensalbung bei sich zu Hause
feiern – wir bitten hier um kurze
Anmeldung im Pfarrbüro, Tel. 96030. �

RS

Besondere Angebote und
Gottesdienste vor Ostern
Vor Ostern feiern wir wieder Gottes-
dienste mit Krankensalbung:
am 6. 4. in der St.-Vitus-Kirche in
Burgberg und am 7. 4. in der Heilig-
Geist-Kirche in Giengen (jeweils um
18.30 Uhr).
Dieses Sakrament dient der Stärkung
und Ermutigung. Den Kranken werden
die Stirn und die Hände gesalbt, dabei
spricht der Priester: „Durch diese heili-

ge Salbung helfe dir der Herr in seinem
reichen Erbarmen, er stehe dir bei mit
der Kraft des Heiligen Geistes: Der
Herr, der dich von Sünden befreit, rette
dich, in seiner Gnade richte er dich
auf.”
Außerdem werden vor Ostern wieder in
besonderer Weise die Kranken zur Feier
der Krankenkommunion besucht –
bitte geben Sie eine kurze Nachricht
ans Pfarrbüro, wenn Sie einen Besuch
wünschen!
Schon heute sei zur Vorbereitung auf
das Osterfest auch hingewiesen auf
den Bußgottesdienst am 9. 4. um
18.30 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche
sowie die regelmäßigen Beichtgele-
genheiten (samstags von 17.30 bis 
18 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche). �

RS

Am Palmsonntag werden vor den 
Gottesdiensten in der Familienkirche,
Marienkirche und Heilig-Geist-Kirche
wieder Palmbüschel und Palmbrezeln
verkauft.
Vor der Osternacht werden verzierte
Osterkerzen zum Kauf angeboten.
Der Erlös dieser Aktionen ist für das
Missio-Projekt „Nothilfe für Binnen-
flüchtlinge im Südsudan“ bestimmt.

Ausschuss 
MissionEntwicklungFrieden � ek

Segnung der 
Palmbuschen und der
Osterspeisen

Am Palmsonntag wollen wir wieder
traditionell die Palmzweige und Palm-
buschen segnen und in der Osternacht
bzw. am Ostermorgen die Osterspeisen,
die dann zu Hause verzehrt werden
können.
Nicht nur für Kinder sind diese Seg-
nungen ein schönes Symbol des Mit-
einanders und des Eingebundenseins,
vor allem aber ein schöner Hinweis auf
den Segen Gottes, den wir alle reich-
lich empfangen sollen. Wir freuen uns
wieder über eine zahlreiche Beteili-
gung bei den Segnungen. � RS

Herzliche Einladung zur
„Nacht der Lichter“

Eine gute Möglichkeit kurz vor Ostern
zur Ruhe zu kommen, abzuschalten
und den Alltag hinter sich zu lassen,
bietet die „Nacht der Lichter“ am Mitt-
woch, den 12. April 2017 von 20.30
Uhr bis 21.30 Uhr in der Heilig-Geist-
Kirche Giengen. 
Mit Gesängen aus Taizé, Momenten
der Stille und Gebeten wollen wir uns
auf die Kar- und Ostertage einstim-
men. � JK

Kirchenmusik am 
Ostersonntag 16. 4.

Am Ostersonntag erklingt im Gottes-
dienst um 10.30 Uhr in der Marienkir-
che die Missa Festiva in C von Colin
Mawby. Mawby, der 1936 in England
geboren wurde, komponierte die Messe
im Jahr 2008 und ist dafür bekannt,
dass er sehr praxisorientierte Kirchen-
musik komponiert. Dies ist ihm auch
wieder mit der Missa Festiva gelungen,
die klanglich freudig und festlich
daherkommt und beweist, dass ‚kleine
Besetzung‘ nicht gleichzusetzen ist mit
‚farbloser Gebrauchsmusik‘.
Der Chor der Heilig-Geist-Gemeinde
wird begleitet von Streichquartett und
Orgel, als Solistin dürfen Sie sich auf
Sonja Lorenz-Bayer an der Querflöte
freuen! Die Leitung übernimmt Kanto-
rin Julia Schmid. �

Julia Schmid
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Leben in der Gemeinde

„Komm mit auf Wolke
7“ – Ostermontag in der
Familienkirche

Dieses Thema steht in diesem Jahr im
Mittelpunkt des Gottesdienstes um 11
Uhr in der Familienkirche. Lassen Sie
sich überraschen! Wir freuen uns, dass
bei diesem Gottesdienst auch Thomas
Kurz das Projekt in Argentinien vor-
stellen wird, in dem er ab September
arbeiten und leben wird (siehe extra
Artikel). Im Anschluss an den Gottes-
dienst laden wir herzlich ein zu einem
gemütlichen „Emmaushock“ auf dem
Platz vor der Familienkirche mit
gegrillten Würsten, Getränken und
Kaffee und Kuchen. 
Vor dem Gottesdienst gibt es in bibli-
scher Tradition den Emmausgang nach
Hohenmemmingen. Treffpunkt ist um
9.45 Uhr an der Marienkirche. Dort
und auf dem Weg gibt es Stationen,
die die Begeisterung der christlichen
Urgemeinde, wie sie in der Apostelge-
schichte beschrieben ist, in den Blick
nehmen. �
Sachausschuss Hohenmemmingen

Sonntagabendgottesdienste 
2017

Immer um 
18.30 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche

Am Sonntag, den 23. April, endet
unsere Reihe „Sonntagabendgottes-
dienste“ mit einem musikalisch
gestalteten Gottesdienst. Edgar Bür-
ger (Horn) und unsere Organistin Julia
Schmid (Orgel) werden uns mit 
erhebender Musik in den Frühling
entlassen. 
Wieder einmal haben die Sonntagab-
endgottesdienste gezeigt, wie kreativ
und abwechslungsreich Gottesdienste
gestaltet werden können. Vielen Dank
an alle Beteiligten, den Vorbereiten-
den und den Mitfeiernden! 
Unsere Kirche bietet auch weiterhin
viele verschiedene Gottesdienste, die
Maiandachten, Jugendwallfahrten,
Fronleichnamsprozession und vieles
andere. Jeder von uns kann diese Viel-
falt entdecken und so den eigenen
Glauben beleben. Wir wünschen
Ihnen viele wertvolle Erlebnisse.

9. April
Bussgottesdienst
Mit dem Palmsonntag beginnen wir
die Karwoche. Der Bussgottesdienst
bereitet uns besonders darauf vor.

16. April
Ostervesper
Es sing eine Frauenschola

23. April
Mit Kompositionen für Horn und
Orgel gestalten Edgar Bürger und
Julia Schmid gemeinsam einen musi-
kalisch besinnlichen Gottesdienst. Es
erwarten Sie Werke von Luigi Cheru-
bini u. a. bis hin zu einem Arrange-
ment des „Alphorn-Zaubers“! �

7. April, 19.00 Uhr, Jugendkreuzweg,
Andreaskirche Niederstotzingen. 
Mitfahrgelegenheit um 18 Uhr an
der Kaplanei.

13. April, 19 bis 24 Uhr, 
DER Gründonnerstag-Abend: 
Wir beginnen mit einer Einstimmung
zum Gottesdienst, den wir um 20 Uhr
feiern. Danach machen wir uns auf
den Weg in das Heilig-Geist-Zentrum.
Sag einfach mal ja!!!

Infos: Kaplanei, Oggenhauser Str. 14,
Giengen
www.projekt-himbeer.de
Robert Werner, Tel. 07322/954592. �

tikum so berichten, dass auch hier in
Giengen Eindrücke vom argentinischen
Gemeindeleben entstehen können. 

Meine Einsatzstelle und das Projekt
werde ich Ihnen im Gottesdienst am
Ostermontag in Hohenmemmingen
gerne persönlich vorstellen. �

Herzlichst Ihr Thomas Kurz

¡Vamos a Argentina! 
Liebe Leser, 
die meisten von Ihnen kennen mich
bereits seit ich bei den Krippenspielen
mitgewirkt habe. Mittlerweile stehe
ich kurz vor dem Abitur (ja, die Zeit
vergeht…). Seit meiner Erstkommunion
bin ich Ministrant, ich spiele Keyboard
in der Kirchenband und bin Gruppen-
leiter bei den Minis. Das bisherige
Engagement in der Gemeinde hat mich
in meiner Entwicklung geprägt und ist
ein wichtiger Bestandteil in meinem
Leben.

Ab September steht für mich eine
große Veränderung an. Ich werde einen
Weltkirchlichen Friedensdienst in
Argentinien antreten. Über die
„Stiftung Katholische Freie Schule in
der Diözese Rottenburg” und gefördert
von „weltwärts” und dem „Bund der
Deutschen Katholischen Jugend”
(BDKJ) werde ich ein Jahr lang ein
Praktikum in Santiago del Estero
absolvieren.  

Seit 2007 werden jedes Jahr vier bis
sechs Praktikanten aus unserer Diözese
nach Santiago del Estero entsandt, um
dort in einer der Partnerschulen, ganz
nach dem Motto des BDKJ, „mitleben –
mitbeten – mitarbeiten” zu dürfen.  

„¡Vamos a Argentina!” bedeutet über-
setzt: „Gehen wir nach Argentinien!“.
Für mich persönlich erhoffe ich mir
von diesem Jahr in Argentinien, dass
ich mich selbst, aber vor allem die
Menschen, die Kultur und die
Lebensweise dort kennenlerne. 

Während meines Einsatzes in Argen-
tinien möchte ich deshalb Inter-
essierten in Form von Berichten, Fotos
oder auch Videos von meinem Prak-



Kinder- und Jugendseite
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Erstkommunion 2017
„Eingeladen an den Tisch Jesu“ sind in
diesem Jahr 38 Kommunionkinder,
die am Sonntag, den 30. April 2017 in
der Heilig- Geist-Kirche ihre Erstkom-
munion feiern. Zusammen mit ihren
Familien, Verwandten und Freunden
werden sie in den Gottesdiensten in
zwei Gruppen um 9.00 Uhr und 11.00
Uhr zum ersten Mal Jesus in der Hostie
empfangen. 
Seit November 2016 bereiten sich die
Kinder, und auch die Eltern, mit dem
Erstkommunionteam darauf vor:
Themensamstage, Weggottesdienste,
der 1x1-Erklärgottesdienst, der Versöh-
nungstag mit Beichtgespräch, Aktionen
und Einladungen zu Familien- und
Sonntagsgottesdienste gehören dazu. 
Liedersingen, Basteleinheiten, Gebete
und die Themen der Erstkommunion:
Jesus  besser kennenlernen, die Feier
der Eucharistie verstehen, das Glau-
bensbekenntnis begreifen sind zentrale
Einheiten dieser Vorbereitung .
Dabei sollen sie Freude am Glauben
und die Gemeinschaft in unserer
Gemeinde erleben können. Sichtbar in
der Kirche hängen hinten ihre Wimpel
mit den Namen und  den Hobbies in
ihren Lieblingsfarben.

Um 18 Uhr am Abend des Erstkommu-
niontages findet eine Dankfeier für die
Kinder und deren Familien statt, um
den Tag in einer liturgischen Feier
abzuschließen und Gott für das Fest
und Jesus für sein Dasein für uns
DANKE zu sagen.

Zu den Erstkommunionfeiern und der
Dankandacht ist die gesamte Gemein-
de herzlich eingeladen. Sie alle bilden
die Gemeinschaft, zu der die Kinder
dann gehören , ihr Gebet stärkt die
Kinder und die Familien und lässt sie
erfahren: Es ist schön, von einer gro-
ßen  Gemeinde unterstützt und mitge-
tragen zu werden.
Ein herzliches Dankeschön allen Eltern,
die bei der Vorbereitung der Kinder in
irgendeiner Weise beteiligt waren  und
der Gemeinde für das mittragende
Gebet .

Folgende Erstkommunionkinder sind es,
die dieses Fest  feiern: Bernath Ian,
Dercho Erik, Facecchia Francesco,
Facecchia Luigi, Fiananese Gabriel,
Gabel Juelie Fleur, Gioia Fabio Manue-
le, Gornicka Weronika, Gornicki Tho-

Vikar Jürgen Kreutzer
E-Mail: j.k.kernmuehle@gmail.com
oder Telefon 07322/9603-21.

Liebe Gönner und Förderer der
Jugend, nach Prüfung der Reisemög-
lichkeiten und Kosten, werden wir nun
mit dem Bus fahren. Die Kosten für die
Fahrt nach Salzburg belaufen sich auf
ca. 1700,- Euro. Um möglichst allen
Jugendlichen die Gelegenheit bieten zu
können, zu diesem Pfingstkongress
nach Salzburg mitfahren zu können,
sind wir für Unterstützer und Förderer
dieser Fahrt dankbar. Wer sich ange-
sprochen fühlt und gerne dazu was
spenden möchte, kann das auf das
Konto „Katholische  Kirchenpflege Hei-
lig Geist“ mit dem Stichwort „Spende,
Pfingsten 2017 in Salzburg“ und Anga-
be Ihrer Daten überweisen: 
Kreissparkasse Heidenheim:  
DE 89632500300001133938 oder 
Volksbank Brenztal: 
DE 77600695270200354000.
Eine Spendenbescheinigung wird Ihnen
zugeschickt. 
Im Voraus herzlichen Dank! �
Ihr Vikar Jürgen Kreutzer

Zur diesjährigen Sternwallfahrt nach
Untermarchtal laden wir Jugendliche
ab 14 Jahre und junge Erwachsene ein,
sich mit uns auf den Weg zu machen
um dann beim Jugendtag in Unter-
marchtal mit dabei zu sein. 

Infos:
BDKJ-Dekanatsstelle Heidenheim
Telefon 07321/931540. �

mas, Görzen Adrian, Guglielmino
Emma, Heße Sarah, Hoche Dorina
Maria, Komlosi Lara, Krieger Sebastian,
Kübler Mia, Link Felix, Löpenhaus
Fiona, Majchrzak Anica, Mangione
Allegra, Margani Chiara, Masoldt
Melanie, Mälmann Maria, Muzar
Milan, Mpoumparis Silas Michael, 
Porpora Mikail, Raimar Justin, 
Rusinová Bibiána, Scuro Jeremia, 
Stasina Jakob, Steinbrecher Hanna,
Stocker Palma, Stolp Jason Josef, 
Teuscher Julius Valentin, Tornack Ania
Larissa, Yapagaci Leyla Janina und
zwei weitere Kinder.

Wir freuen uns mit ihnen auf ihren
großen Tag! �
Das Kommunionvorbereitungsteam:
Gabi Gröschl, Heike Polifke, Claudia
Schirm, Vikar Jürgen Kreutzer und
Gemeindereferentin Marianne Banner. 

Pfingsten 2017 in 
Salzburg - Jugend 

Zum 18. Mal veranstaltet die Loretto-
Gemeinschaft aus Salzburg von 
Freitag, 2. Juni bis Montag, 5. Juni
2017 ein Jugendfestival, zu dem aus
vielen verschiedenen Nationen einige
tausende Jugendliche zusammenkom-
men, um ihren Glauben zu leben. 
Es erwartet uns dabei: ein Opening
Musical, Vorträge von namhaften
Referenten, erfrischende Gottesdienste,
mitreißende professionelle Musik, per-
sönliche Glaubenserfahrungen,
Gemeinschaft, Spaß und vieles mehr.
Abfahrt ist am Freitagnachmittag, 
2. Juni um 13 Uhr in Giengen. 
Wir fahren über Sontheim und Günz-
burg nach Salzburg. Am Montagabend,
5. Juni (ca. 18.30 Uhr), werden wir
wieder in Giengen sein. Übernachtung
findet mit Schlafsack in Turnhallen
statt. Der Pfingstkongress mit den
Mahlzeiten kostet 75,- Euro. Dazu
kommen noch die Fahrtkosten, die so
grob zwischen 25,- und 50,- Euro 
liegen werden. Die Fahrtkosten wollen
wir durch Spenden möglichst gering
halten. Bei finanziellen Engpässen,
bitte melden. Mindestalter ist 14
Jahre. Bisher sind wir eine Gruppe von
25 Leuten. 
Hast du Lust auf ein unvergessliches
Glaubenserlebnis? Dann sei dabei
und melde dich möglichst bald an!
Anmeldung und Ansprechpartner bei
Fragen oder finanziellen Engpässen ist: 
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Julia Schmid legt ein
spannendes und 
anregendes kirchen-
musikalisches Programm
für 2017 vor
Ein vielversprechendes und abwechs-
lungsreiches Programm im liturgischen
und konzertanten Bereich hat Kantorin
Julia Schmid für dieses Jahr vorgelegt.
Nach ihrem Dienstantritt im Oktober
des vergangenen Jahres geht es in die
Vollen. Bereits im Februar gestaltete
Julia Schmid zusammen mit der Sopra-
nistin Sabine Seidl einen Sonntag-
abend-Gottesdienst in Heilig Geist. 

In der Karfreitagsliturgie singt  der
Chor einige Lieder a capella. In der
Osternacht beteiligt sich eine Männer-
schola am Gottesdienst und am Oster-
sonntag gestaltet der Chor mit einem
Instrumentalensemble eine Messe von
Colin Mawby in der Marienkirche. Den
Abschluss macht die Frauenschola in
der Ostervesper am Sonntagabend. 

Als Gastchöre kommen der Liederkranz
Landshausen am Pfingstsonntag, 04.
Juni zum Patrozinium in die Heilig-
Geist-Kirche, der mit Julia Schmid ver-
bundene Philharmonia Chor Stuttgart
gibt am 24. Juni ein Konzert „Engels-
chöre“ in Heilig Geist und die Chor-
knaben aus der St.Georgs-Gemeinde in
Ulm singen zum 1. Advent in der Hei-
lig-Geist-Kirche. 

Ein Highlight dürfte das lang erwartete
„Antrittskonzert“ von Julia Schmid
werden, das für den 09. Juli angesetzt
ist. Der Chor aus Besigheim, den Julia
Schmid bisher geleitet hat, besucht
seine Dirigentin und gestaltet die
Eucharistiefeier am Sonntag, 16. Juli
um 10.30 Uhr mit. 

Am 24. September findet aus Anlass
„35 Jahre Orgel in Heilig Geist“ ein
Orgelkonzert zu vier Händen mit Deka-
natskantor Jan Martin Chrost aus Hei-
denheim statt. Den Kirchweihsonntag
am 15. Oktober gestaltet traditionell
der Chor mit einem Instrumental-
ensemble. Am 29. Oktober spielt Julia
Schmid Improvisationen zum Stumm-
film „Shihono Higa“. Das wird ganz
spannend.

Ein Adventssingen mit der Gemeinde
am 15. Dezember, die Gestaltung der

Trauerkerzen
Seit November letzten Jah-
res  können Sie bei einem
Trauerfall im Pfarrbüro eine
Trauerkerze erwerben. Vier
Motive von diesen Kerzen
stehen Ihnen zur Auswahl
bereit.
Eine Trauerkerze wird bei
der Verabschiedungsfeier
und bei der Beerdigung
angezündet und erinnert an
Jesus Christus, der von sich gesagt hat:
“Ich bin das Licht der Welt.“ 
Ihr Kerzenlicht  erinnert ebenfalls an
die Osterkerze, die für uns als Symbol
für Jesus Christus steht. 
Ihr Licht leuchtet in die Dunkelheiten
der Trauer hinein.
Die Trauerkerze begleitet die Angehöri-
gen von der Feier nach Hause und sie
kann dann immer entzündet werden,
wenn jemand  an den verstorbenen
Angehörigen denkt, für ihn betet oder
ihm nahe sein möchte. Vielleicht findet
sie ihren Platz neben dem Bild, das Sie
vom geliebten verstorbenen Menschen
aufgestellt haben. Eine Trauerkerze ist
aber auch ein würdevolles Geschenk
für Freunde und Nachbarn oder ent-
ferntere Verwandte, die einen Famili-
enangehörigen durch den Tod verloren
haben. Sie ist ein guter Begleiter durch
die Trauer und so wie sie immer kleiner
wird, wenn sie oft angezündet wird, so
soll auch die Trauer stets kleiner wer-
den und die Freude am Leben wieder
wachsen. Viele Trauernde finden in ihr
einen Trost, wenn sie für den Verstor-
benen brennt, wenn sie  beten: „… und
das Licht leuchte ihr/ihm“. � M. Banner

Christmette und die Messe am Weih-
nachtsfesttag runden das kirchenmusi-
kalische Programm ab. Es lohnt sich,
die Termine schon mal im Kalender
vorzumerken. Nebenbei: der Chor kann
noch zahlreiche Sängerinnen und Sän-
ger aufnehmen, also los und zu den
Proben jeweils am Dienstag ab 19.30
Uhr im Heilig-Geist-Saal vorbeikom-
men. � rb

Weltgebetstag 2017
Philippinen

Wie in über 170 Ländern weltweit
feierten auch wir in Giengen den
Weltgebetstag der Frauen in ökumeni-
scher Gemeinschaft in der Marienkir-
che. Frauen von den Philippinen hatten
den diesjährigen Gottesdienst mit dem
Thema „Was ist denn fair?“ vorbereitet.
In einem gespielten Interview erzähl-
ten Frauen von verschiedenen Inseln
der Philippinen von ihrem Leben unter
Ungerechtigkeit und Ausbeutung. Zur
Landesinformation gab es eine interes-
sante Powerpoint-Präsentation.
Ergänzt wurde sie durch eine Bildbe-
trachtung des diesjährigen Titelbildes.
Es zeigte in dichten Bildern und inten-
siven Farben die Situation auf den
Philippinen. Um Gerechtigkeit ging 
es auch bei dem Gleichnis aus dem
Matthäusevangelium von den Arbei-
tern im Weinberg: Alle bekommen
denselben Lohn, obwohl sie unter-
schiedlich lange gearbeitet haben. In
der Bibelarbeit wurde herausgearbei-
tet: Hier geht es um den Neid der 
Bessergestellten gegenüber den Armen,
wenn diese etwas bekommen. Im
Weinberg Gottes aber ist kein Platz für
diesen Neid, denn dort geht es um eine
größere Gerechtigkeit, die nur durch
Großzügigkeit, Güte und Barmherzig-
keit erreicht werden kann. Zur gelun-
genen Gestaltung des Gottesdienstes
trugen auch der Projektchor und Musi-
ker bei. Anschließend wurde im evang.
Gemeindezentrum noch ein bisschen
gefeiert und der Abend klang mit 
Tänzen aus. � Renate Resch

FSJ-Stelle
Ab September 2017 im Kinder-
und Familienzentrum Salztröge 
(St. Michael) in Giengen.
Wir suchen motivierte und engagier-
te junge Menschen, die gerne mit
Kindern arbeiten. Interessiert? –
dann melde dich bei uns!

Ansprechpartner: 
Katholische Kirchenpflege 
Heilbronner Str. 2 · 89537 Giengen 
Telefon 07322/960311  
E-Mail: 
kirchenpflege-hlgeist.giengen@drs.de
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Montag, 10.04.
09.30 evang. Gemeindezentrum: 

Mutter-Kind-Treff

Mittwoch, 12.04.
16.30 - 
19.00 HGZ: Firmnachmittag 

(Vorbereitung auf die Karwoche) 
19.30 Kolpingraum: 

Kolping-Frauenabend zur Karwoche

Donnerstag, 13.04.
15.00 Kolpingraum: Bibelgespräch
19.00 - ca. 24.00 Marienkirche/Kaplanei:
Wachet und betet! Feier der Kar- und
Ostertage mit den Firmlingen 

Montag, 17.04.
09.45 Marienkirche: Statio Emmausgang

nach Hohenmemmingen

Mittwoch, 19.04.
13.40 Treffpunkt Bahnhof: 

Kolping-Frauen - mit dem Zug um 
13.53 Uhr nach Königsbronn

17.00 Heilig-Geist-Kirche: Gebet für 
pastorale Berufungen und Berufe

Donnerstag, 20.04.
15.00 Kolpingraum: Bibelgespräch

Freitag, 21.04.
09.00 Treffpunkt Realschulparkplatz: 

Kolping-Vogelwanderung mit Eugen
Hügler

14.30 HGZ-Saal: Begegnungsnachmittag

Sonntag, 23.04.
14.30 HGZ-Saal: Café-Plausch

Montag, 24.04.
09.30 evang. Gemeindezentrum: 

Mutter-Kind-Treff
19.30 HGZ-Saal: 

Kirchengemeinderats-Sitzung

Dienstag, 25.04.
08.45 Heilig-Geist-Saal: 

Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: 

Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Donnerstag, 27.04.
12.15 HGZ-Saal: HGZ-Mittagstisch 
17.00 Heilig-Geist-Kirche: Erste Probe der

Erstkommunionkinder 
(Kinder der Bergschule und der 
Lina-Hähnle-Schule)

Freitag, 28.04.
16.00 Heilig-Geist-Kirche: Erste Probe der

Erstkommunionkinder 
(Kinder der Bühlschule und der
Grundschule Hohenmemmingen)

20.00 HGZ-Saal: Schottisch Tanzen mit
Frau Renate Resch

Samstag, 29.04.
09.00 - 13.00 HGZ: Zweiter Firmtag

Herausgeber:
Katholisches Pfarramt Heilig Geist, 
Giengen
Redaktion: Norbert Miller, Konrad Sturm

E-Mail: hlgeist.giengen@drs.de
Internet: www.katholische-kirchenge-
meinde-giengen.de
www.se-unteresbrenztal.drs.de
Bezugspreis: 3,00 Euro im Vierteljahr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag von 09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag von 14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch von 09.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag von 09.30 - 12.00 Uhr

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2, 89537 Giengen/Brenz
Tel. 07322/960311

E-Mail: 
kirchenpflege-hlgeist.giengen@drs.de

Konten: Kath. Kirchenpflege
Bankverbindung Volksbank Brenztal
BIC:   GENODES1RNS
IBAN: DE77600695270200354000

Bankverbindung KSK Heidenheim
BIC:   SOLADES1HDH
IBAN: DE89632500300001133938

Sprechzeiten:
Pfarrer Reiner Stadlbauer:  
Termine nach Vereinbarung  
Tel. 07322/96030
E-Mail: mail@rstadlbauer.de

Vikar Jürgen Kreutzer:
Tel. 07322/960321
E-Mail: j.k.kernmuehle@gmail.com 

Pastoralreferent Thomas Haselbauer:
Tel. 07322/960316
E-Mail: thomas.haselbauer@drs.de 

Gemeindereferentin Marianne Banner:
Tel. 07322/960317
E-Mail: marianne.banner@drs.de

Pfarrer Antoni Druzkowski:
Tel. 07325/922675
E-Mail: Antoni.Druzkowski@t-online.de

Jugendreferent Robert Werner:
Tel. 07322/954592

Redaktionsschluss für die Ausgabe
5/2017 (Zeitraum 5. 5. - 2. 6. 2017)  

Dienstag, 25. 4. 2017 �

Öffnungszeiten des Pfarr-
büros in den Osterferien
Das Pfarrbüro ist in den Osterferien
vom 10. 4. bis 21. 4. 2017 wie folgt
geöffnet:

Montag, 10. 4. 2017  
geschlossen

Dienstag, 11. 4. 2017
geöffnet von 09.30 bis 12.00 Uhr

Mittwoch, 12. 4. 2017
geschlossen

Donnerstag, 13. 4. 2017
geöffnet von 09.30 bis 12.00 Uhr

Dienstag, 18. 4. 2017
geöffnet von 09.30 bis 12.00 Uhr

Mittwoch, 19. 4. 2017
geschlossen

Donnerstag, 20. 4. 2017
geöffnet von 09.30 bis 12.00 Uhr

Freitag, 21. 4. 2017
geschlossen

09.30 Heilig-Geist-Kirche: Zweite Probe
der Erstkommunionkinder 
(Kinder der Bergschule und der 
Lina-Hähnle-Schule)

11.15 Heilig-Geist-Kirche: Zweite Probe
der Erstkommunionkinder 
(Kinder der Bühlschule und der
Grundschule Hohenmemmingen)

Sonntag, 30.04.
18.30 Treffpunkt Realschulparkplatz: 

Kolping-Wanderung in den Mai

Dienstag, 02.05.
08.45 Heilig-Geist-Saal: 

Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: 

Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 03.05.
17.00 Heilig-Geist-Kirche: Gebet für 

pastorale Berufungen und Berufe

Donnerstag, 04.05.
15.00 evang. Gemeindezentrum: 

Offene Begegnung für trauernde
Menschen �

Die Bücherei hat Osterferien
Am Sonntag, 9. April haben wir nochmal
für unsere Leser geöffnet.
Anschließend sind 2 Wochen Ferien 
(16. und 23. April geschlossen).
Am 30. April sind wir wieder für unsere
kleinen und großen Leser da. �

Susanne Werner
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Ostern

Die Apostelgeschichte
in 50 und 1 Tag lesen
Wenn wir Kirche und Kirchengemeinde kreativ gestal-
ten wollen, dann brauchen wir eine Grundlage und
ein Ziel.
Unser Ziel ist es, möglichst viele Menschen anzuspre-
chen und sie miteinander, mit Gott und mit dem
Evangelium in Berührung zu bringen.
Die Grundlage dafür kann uns eine Rückbesinnung
auf die Bibel sein. 50 Tage nach Jesu Auferstehung
erlebten die Menschen Pfingsten und wurden mit
dem Heiligen Geist beschenkt. Dadurch gestärkt
haben sie angefangen „Ihre“ Kirche zu gestalten.
Sie sind eingeladen, die Apostelgeschichte in der Zeit
zwischen Ostern und Pfingsten zu lesen. Jeden Tag
einen kleinen Abschnitt, fünfzig Tage lang plus einen
Tag! Heute schreiben und leben wir die Apostelge-
schichte weiter.
In unseren Kirchen finden Sie Plakate und Flyer mit
dem „Leseplan“ der Texte für Sie Zuhause. Wer Inter-
esse hat, ist herzlich zu einem Treffen eingeladen, an
dem wir uns über Methoden für die persönliche
Bibel-Zeit sowie über Hintergründe zur Apostelge-
schichte und zur Aktion „50 + 1“ austauschen wer-
den. Dieser ist am Dienstag, den 11. April 2017, um
19:30 Uhr im Heilig-Geist-Zentrum. �

TH

Kirche
am Ort
KIRCHE AN VIELEN
ORTEN GESTALTEN

Wandel
möglich
machen

Wo stehen wir? Und wie geht es weiter?

Der diözesane Prozess zur Kirchen- und Gemein-
deentwicklung beschäftig uns bereits seit einiger Zeit.
In der ersten Phase der geistlichen Erneuerung gab es
schon einige Impulse zu den 4 Grundhaltungen (Ver-
trauen, Wertschätzen, Erwarten und Lassen) sowie zu
wichtigen Aspekten einer Kirche der Zukunft (missio-
narisch, sakramental, dialogisch und diakonisch). 
Im nächsten Schritt wird es darum gehen, die Men-
schen in unserem Lebensraum und deren Bedürfnisse
wahrzunehmen. Ausgehend davon wird dann in Phase
2 eine Zeit sein, Neues auszuprobieren, zu experi-
mentieren und Angebote zu machen, die sich an der
Lebenswirklichkeit der Menschen – an Ihnen und
dem, was Ihnen wichtig ist – orientieren. Ein Projekt-
team und die Kirchengemeinderäte in der Seelsorge-
einheit werden solche Aktionen und Projekte koordi-
nieren. Wenn Sie kreative Ideen oder Wünsche haben,
wie Ihrer Meinung nach Kirche gestaltet werden soll-
te, dann machen Sie mit und erzählen uns davon! Je
mehr Menschen am Prozess „Kirche am Ort – Kirche
an vielen Orten gestalten“ sich beteiligen, desto mehr
werden lebendigere und vielseitigere Formen entste-
hen, wie Glaube heute gelebt werden kann. �

TH


